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Mensch, Farbe, Farbordnung
Rund 150 Fachleute aus verschiedenen Berufsgruppen und Branchen
kamen zur ersten ordentlichen Generalversammlung der Pro Colore
in Zürich zusammen. Die zu Beginn des Jahres neugegründete Verei-
nigung hat es sich zur Aufgabe gemacht, den bewussten Umgang
mit Farbe zu fördern.

Mitglieder der Pro Colore sowie inter-
essierte Gäste blickten gemeinsam mit
dem Vorstand auf das erste Jahr der Pro

Colore-Tätigkeit zurück. Gleichzeitig
wurden die Grundlagen für die weite-
ren Aktivitäten festgelegt. Sie orientie-
ren sich am Ziel der Vereinigung, ein
Forum für den interdisziplinären Erfah-

rungs- und Meinungsaustausch zu bil-
den.

Die Vielschichtigkeit des Phänomens
Farbe war auch zentrales Thema der
anschliessenden Tagung. Zwei namhaf-
te Referenten stellten verschiedene Zu-
sammenhänge im Themenkreis
Mensch, Farbe, Farbordnung dar. Na-
turwissenschaftliche Erkenntnisse so-
wie historische und aktuelle Modelle
dienten als Ausgangspunkte ihrer Aus-
führungen.

Farbe in der Ausbildung

Angewandte Farbpsychologie

Farbe in Mode und Textil

Erfreuliche Entwicklung

Ernst Boehlen, Präsident der Pro-

Colore, beurteilte die ersten Monate in
seiner Rückschau positiv. Über 250

Mitglieder unterstützen derzeit die Zie-
le der Vereinigung. Dies sind Einzel-
mitglieder, verschiedene Firmen und
Verbände. Aus diesem Mitgliederkreis
haben sich bereits zahlreiche Fachleute
bereit erklärt, in den einzelnen Fach-

gruppen aktiv mitzuwirken. Sie setzen
sich hier mit Fragen und speziellen An-
liegen zu Themen wie Farbe und Licht,
Farbe in der Ausbildung, Technologie
und Ökologie der Farbstoffe usw. aus-
einander und tragen mit ihrem Fach-
wissen zur Entwicklung gemeinsamer
Strategien und Lösungsansätze bei.
Auch die regelmässigen Pro Colore-

Treffs mit Referenten aus unterschied-
liehen Fachgebieten sind auf grosses
Interesse gestossen. Die Möglichkeit
des direkten Gedankenaustauschs in ei-

nem informellen Rahmen wird rege ge-
nutzt. Für das nächste Jahr sind weitere
Treffs mit vielversprechenden Vor-

tragsthemen geplant. Ernst Boehlen
forderte abschliessend alle Anwesen-
den zu einem aktiven Mitwirken auf,
denn nur mit interessierten und enga-
gierten Mitgliedern lassen sich die

hochgesteckten Ziele erreichen.

Bemühungen um Übersicht in
der Welt der Farben

An der anschliessenden Tagung zeigte
Prof. Dr. Ernst P. Fischer, Dozent für

die Ideengeschichte der Wissenschaft

an der Universität Konstanz, verschie-
dene Aspekte für Farbforschung auf.

Für ihn steht fest, dass man dem Phä-

nomen Farbe nur dann näherkommt,

wenn es gelingt, zwischen Bereichen
wie Genetik, Biochemie, Physiologie
und Psychologie Brücken zu bauen. Er

versuchte dies, indem er einer Spur

nachging, die von den Genen ausgeht,
in die Augen gelangt und von dort aus

die Welt der Wahrnehmung beeinflusst.

Genbedingte Unterschiede führen dazu,

dass die Bevölkerung in farblich unter-

schiedlichen Welten lebt - eine ver-

blüffende Idee. Interessiert folgten die

Anwesenden den Vermutungen, die

Ernst P. Fischer über die sich daraus er-

gebenden Konsequenzen anstellte.
Die Ausführungen von Prof. Werner

Spillmann, Dozent für Architekturdar-
Stellung und Farbgestaltung am Techni-

kum Winterthur, führten zunächst in

die Vergangenheit. Er erläuterte die

Versuche berühmter Wissenschafter,

Künstler und Philosophen, die vielfälti-

gen Farbempfindungen übersichtlich zu

ordnen. Die Präsentation einiger Mark-

steine auf dem mühsamen Weg zu den

heute aktuellen Farbsystemen - wie das

Farbbeziehungsdiagramm von Sigfrid

Aron Forsius oder die Farbenkugel des

Hamburger Malers Philipp Otto Runge

- veranschaulichte erneut die heraus-

fordernde Vielschichtigkeit der Welt

der Farben.
JR

Fachgruppen der Pro Colore

Die zu Beginn des Jahres neugegründete Pro Colore bietet allen Farbschaf-
fenden ein Forum für den interdisziplinären Erfahrungsaustausch und för-
dert den bewussten Umgang mit Farbe. Zur Erreichung dieser Ziele werden
zunächst zu folgenden Themen Fachgruppen gebildet:

Farbe und Licht

Technologie und Ökologie der Farbstoffe

Farbverständigung und Farbsysteme

Farbe im Bereich der Innenarchitektur

In kleinen Gruppen setzen sich hier Fachleute aus unterschiedlichen
Bereichen mit speziellen Anliegen auseinander und entwickeln gemein-
same Strategien. Diese werden in Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle
der Pro Colore einer breiten, interessierten Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht.
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